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 KREIS RECKLINGHAUSEN 
 Zehn Städte machen Zukunft 
 

 

Vorlage Nr.: 50/058  09.09.2002 
 

Berichtsvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Sozial- und Gesundheitsausschuss Dr. Haardt 09.09.2002 2 
Ausschuss für Wirtschafts- und 
Strukturpolitik 

Dr. Haardt 13.11.2002  

Kreisausschuss Dr. Haardt 24.09.2002 14 
Kreistag Dr. Haardt 28.10.2002 13 

 

   
Maßnahmen der Hilfen zur Arbeit -AsS- im Kreis Recklinghausen 2001 
 

  
Beschlussvorschlag: ./. 
 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Die Anzahl der geförderten Personen ist weiterhin in fast allen Programmen 
rückläufig. Erfreulicherweise ist jedoch der Anteil der Förderungen auf dem 
ersten Arbeitsmarkt insgesamt gestiegen.  
Dieser Bericht enthält neben den üblichen Auswertungen zusätzliche Aus-
wertungen zur Effektivität und deren Hintergründe und Ursachen sowie den 
durchschnittlichen Kosten im Städte- und Programmvergleich. 
Die Langzeitstudie im Bereich der Qualifizierungsmaßnahmen mit ESF-
Mitteln wurde fortgesetzt. Die Ergebnisse zeigen, dass der Anteil der Perso-
nen, die nach Beendigung der Maßnahmen unabhängig von Sozialhilfemit-
teln leben, relativ konstant bleibt. Die Erkenntnisse der Studie decken sich 
mit denen der vorhergehenden Studie im Landesprogramm. Damit wird 
deutlich bewiesen, dass der hohe Mitteleinsatz für die Hilfen zur Arbeit auch 
auf Dauer zu erheblichen Kosteneinsparungen in der Sozialhilfe führt (s. Sei-
te 19). 
 
Der Bericht über die Maßnahmen der Hilfen zur Arbeit im Kreis Reckling-
hausen für das Jahr 2001 ist als Anlage beigefügt. 


